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Kolpingsfamilie Clarholz

Gruppen schaffen
ein Fundament
für die Jugend

war die Kolpingsfamilie präsent.
Der Kolpinggedenktag rundete
die Aktionen ab. Ende Dezember
waren die Sternsinger unterwegs.
„13 Gruppen sammelten
9492,47 Euro“, fasste der Schrift-
führer zusammen.

Für die Kolpingjugend erstat-
tete Sven Strickmann als zweiter
Vorsitzender Bericht. Gut ange-
laufen sei die Jugendgruppe
„Spaßsonne“, die sich jeweils am
ersten Sonntag im Monat trifft.
„Wir haben zehn bis zwölf feste
Teilnehmer und je nach Veran-
staltung kommen noch fünf bis
zehn dazu“, so Strickmann. Agil
zeigten sich auch die drei Famili-
enkreise „Die Narrenbande“,
„Youngsters“, „Die Wilden 13“.
Aktuell sei ein vierter Familien-
kreis in der Neubildung, infor-
mierte der Vorsitzende. Zahlrei-
che Unternehmungen hatte auch
die Seniorengruppe auf dem Plan,
wovon Theo Terlutter berichtete.

Die ausgeglichene Kassenlage
nahm Kassenwart Markus Topp
in den Blick. Einstimmig erteilte
die Versammlung dem Vorstand
Entlastung. Einmütig gingen
auch die Wahlen zum Vorstand
über die Bühne: Bestätigt wurde
Sven Strickmann als zweiter Vor-
sitzender, Andreas Szczesny als
Schriftführer, Markus Topp als
Kassierer sowie die Beisitzer Ralf
Haunert, Michael Rüther, Rudolf
Lütlereinke und Anne Ellermann.

1 www.kolping-clarholz.de

Herzebrock-Clarholz (ds).
Zum Gemeindefrühstück lädt die
Kolpingsfamilie Clarholz für
Sonntag, 18. März, ab 9 und 11
Uhr ins Konventhaus ein. Nur ei-
ner von zahlreichen Terminen,
auf die die Gruppe im Rahmen
der Generalversammlung am
Sonntag aufmerksam machte.

Die Berichte aus den einzelnen
Gruppen machten eins deutlich:
Es geht rund in der Kolpingsfa-
milie Clarholz. Das freute auch
Ortsvorsteher Franz-Josef Tegel-
kamp: „Da wird ein Fundament
geschaffen, insbesondere für die
Jugend. Das ist spitze“.

„Man sieht, es passiert etwas
bei uns“, stellte der Vorsitzende
Bertram Hagenkötter nach den
Rückschauen fest. Schriftführer
Andreas Szczesny hatte das ver-
gangene Jahr im Blick. Mit rund
100 Teilnehmern war das Ge-
meindefrühstück wieder ein vol-
ler Erfolg, gemeinsam mit der
Kolpingsfamilie Herzebrock wur-
de in Stromberg der Kreuzweg
gegangen. Erstmals in Clarholz
hatte der kommunalpolitische
Frühschoppen stattgefunden.
„Das soll künftig im jährlichen
Wechsel zwischen Herzebrock
und Clarholz passieren“, so
Szczesny. Nachtwallfahrt, Pfarr-
familienfest, die Großveranstal-
tung der Kolpingjugend, Zeltla-
ger, Laurentiusprozession und
Wagenbau bestimmten die Mona-
te. Auch auf dem Trödelmarkt

Der Vorstand der Kolpingsfamilie Clarholz: (hinten v. l.) Gabriele Pieper, Alfred Szczesny, Ralf Steppeler,
Franz-Josef Hagemann, Markus Topp, Michael Rüther, Ralf Haunert, (vorn v. l.) Andreas Szczesny, Sven
Strickmann, Bertram Hagenkötter, Theo Terlutter, Anne Ellermann und Rudolf Lütkereinke. Bild: Schäfer

Fischereisportverein

Andreas Meyer zu Wickern
bleibt zweiter Vorsitzender

vorsitzende Egon Schmikale ei-
nen Vortrag über die vergangenen
zwölf Jahre des Vereins. Anschlie-
ßend wurden er und George Hen-
dry für ihre zwölfjährige Mit-
gliedschaft geehrt.

Die Höhepunkte des Fischerei-
sportvereins im laufenden Jahr
werden die Hochseefahrt auf Ma-
krele am 16. Juni sowie der Fami-
lientag am 28. August sein. Bevor
die Mitglieder zum gemütlichen
Teil des Abends übergingen, wur-
de noch einmal betont, dass man
die sehr gute familiäre Atmo-
sphäre des kleinen Vereins „mit
Herz“ erhalten wolle und somit
auch nichts verändern möchte.
Der nächste Arbeitseinsatz ist am
Samstag, 25. Februar, ab 10 Uhr
am Brocksee. Die weiteren Termi-
ne sind auf der Internetseite auf-
gelistet.

1 www.fsv-hc.de

die Vereinsmeister ermittelt wor-
den: Matthias Beneke bei den Se-
nioren und Maximillian Gert-
heinrich bei der Jugend.

Nach den Berichten des Gewäs-
serwarte, Sportwartes und Kas-
senwarts standen Wahlen an. Ein-
stimmig wurde Andreas Meyer zu
Wickern für weitere fünf Jahre als
zweiter Vorsitzender bestätigt.
Außerdem wurden aufgrund der
gestiegenen Mitgliederzahl Ralf
Bosch als zweiter Sportwart und
Anne Gertheinrich als stellvertre-
tender Jugendwart gewählt. Ju-
gendwart Michael Schneider teil-
te mit, dass Videoabende über
Angelmethoden geplant seien.
Dabei seien auch Nichtmitglieder
willkommen. Die Termine wür-
den auf der Internetseite des Ver-
eins bekanntgegeben.

Bevor auf der Versammlung die
Jahresplanung für 2012 bekannt-
gegeben wurde, hielt der Ehren-

Herzebrock-Clarholz (ibe).
Kein Anglerlatein: Der Fischerei-
sportverein (FSV) Herzebrock-
Clarholz hat kürzlich im evange-
lischen Gemeindehaus nicht Kar-
neval gefeiert, sondern in lockerer
Runde seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten. Der Vor-
sitzende Jens Bertling begrüßte
zahlreiche Mitglieder, die trotz
Karnevals den Weg in die Boland-
straße gefunden hatten.

„Wir konnten 2011 viele Neu-
mitglieder begrüßen“, sagte der
Vorsitzende und blickte auf ein
zufriedenstellendes Anglerjahr
zurück. Schriftführer Andreas Ti-
telbach bestätigte das noch ein-
mal in seinem Jahresbericht.
Zahlreiche Veranstaltungen rund
um das Angeln hätte es gegeben,
teilt er mit. Die Höhepunkte seien
das Angeln an der Lenne in Ei-
ringhausen und an der Ems in
Telgte gewesen. Außerdem seien

Der Vorstand: (v. l.) Jürgen Gehring, Michael Schneider, Andreas Titel-
bach, Thomas Kruse, Jens Bertling, Andreas Meyer zu Wickern, Egon
Schmikale und Matthias Beneke. Bild: Ibeler
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Apothekennotdienst: Markt-
Apotheke, Wiedenbrück, Markt 5,
w 05242/577600; Apotheke Ru-
sche, Oelde, Geiststraße 7-11,
w 02522/3176; Bahnhof-Apothe-
ke, Avenwedde, Friedrichsdorfer
Straße 65, w 05241/75072.
Hallenbad Herzebrock: 6 bis 8
Uhr Familienbad.
Hallenbad Clarholz: 6 bis 8 Uhr
geöffnet.
Pflegewohnheim St. Josef: 10 bis

16 Uhr Tagesbetreuung „Ein
schöner Tag für mich“ im offenen
Seniorentreff.
Kreisfamilienzentrum im Zum-
busch-Haus: 9 bis 12 Uhr Infor-
mationen und Beratung, 9.30 bis
11.30 Uhr Sprechstunde Tages-
müttervermittlung mit Karin
Wittop 10 bis 12 Uhr Krabbel-
gruppe; Clarholzer Straße 45,
w 05245/8579866, Fax: 05245/
8579867, E-Mail: familienzen-
trum-herzebrock@caritas-gue-
tersloh.de.
Seniorenbüro im Zumbusch-
Haus: 14 bis 15 Uhr Beratung,

19 Uhr Offener Treff ab zwölf
Jahren und Internetcafé, 16 bis
17.30 Uhr Kraftwerk-Fitness,
17.30 bis 19 Uhr Hip Hop und
Tanzfitness.
Jugendzentrum Pentagon: 15 bis
17 Uhr Neue Ideen mit Glasmal-
farbe im Kreativtreff (ab neun
Jahren), 17.30 bis 19 Uhr Medien-
café (ab neun Jahren).
Jugendfreizeitstätte St. Christi-
na: geschlossen.
Café im Pflegewohnheim St. Jo-
sef: 9 bis 17.30 Uhr geöffnet,
Frühstücksbuffet 9 bis 11 Uhr,
Weißes Venn 22.

Schützengilde Herzebrock: 17 bis
19 Uhr Jungschützenübungs-
abend im Schützenheim Herze-
brock.
Caritas-Kleiderstube: 13.30 bis
16.30 Uhr Annahme und Ausgabe
von Kleidung und Haushaltswa-
ren, Wagenfeldstraße 17.
Katholische Kirchengemeinde St.
Christina: 17.30 bis 18.15 Uhr
Kinderchor-Gruppe III im Pfarr-
zentrum.
Kirchenchor St. Christina: 20 bis
21.30 Uhr Probe im Pfarrzen-
trum.
Jugendhaus Klein Bonum: 15 bis

Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße:
9 bis 17 Uhr Second-Hand-Ver-
kauf; 14 bis 17 Uhr Sperrmüllan-
nahme, w 05245/921700.
Internetcafé für Senioren: 9.30
bis 12 Uhr im Zumbusch-Haus,
Clarholzer Straße 45, Anmeldun-
gen und Informationen unter
w 05245/8579868.
Bücherei in der Kreuzkirche:
15.30 bis 16.30 Uhr geöffnet.
Sportschützen Clarholz-Heerde:
18.30 bis 21.30 Uhr Training
Luft- und Kleinkalibergewehr,
Schießstand an der Harsewinke-
ler Straße.

w 05245/8579868.
Caritasverband St. Christina:
14.30 bis 17 Uhr Handarbeits-
nachmittag im Pfarrzentrum.
Bürgerservice im Rathaus: 8 bis
17.30 Uhr geöffnet.
Rentenberatung: w 05245/
444119.
Pflegeberatung: w 05245/
444118.
Caritas-Sozialstation: 11 bis 13
Uhr Beratung Alten-, Kranken-
und Familienpflege, Klosterstra-
ße 2, oder Termine nach Abspra-
che, w 05245/920303
oder w 0151/12644731.

Termine & Service

DRK

Blutspender
werden geehrt

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Blutspenderehrung des
Deutschen Roten Kreuzes
(DRK), Ortsvereins Herze-
brock-Clarholz ist am Don-
nerstag, 15. März. Die Veran-
staltung beginnt um 19 Uhr in
der Aula der Josefschule Her-
zebrock.

Hallenbäder

Dauerkarte gilt auch für Clarholz
Herzebrock-Clarholz (br). Ab

sofort dürfen die Inhaber einer
Dauerkarte des Hallenbads Her-
zebrock auch das Bad in Clarholz
benutzen. Dafür hat sich der Ge-
meinderat bei seiner jüngsten Sit-
zung einstimmig ausgesprochen,
nachdem bereits die Mitglieder
des Betriebsausschusses bei ihrer
Sitzung Ende Januar eine ent-
sprechende Empfehlung gegeben
hatten.

„Bisher war es gängige Praxis,
Eintrittskarten für die beiden
Hallenbäder in Herzebrock und
in Clarholz getrennt auszustel-

len“, heißt es zu dem Thema in ei-
ner Mitteilung der Verwaltung.
Bisher seien noch keine Fragen
diesbezüglich gestellt worden, da
die Nutzer der Hallenbäder wohl
nur dort schwimmen gehen woll-
ten, wo sie ein entsprechendes
Eintrittsgeld entrichtet hätten,
vermutet die Verwaltung.

Den Verbesserungsvorschlag
habe jetzt eine Schwimmerin aus
Clarholz gemacht, die täglich das
Hallenbad in Clarholz besucht.
Sie machte den Vorschlag, ihr bei
einer Jahreskarte für das Hallen-
bad Herzebrock, den Eintritt im

Hallenbad Clarholz zu ermögli-
chen. Das habe für sie den Vorteil,
dass sie in den insgesamt zwölf
Wochen Ferien im Hallenbad Her-
zebrock schwimmen gehen kön-
ne.

Aus Sicht der Gemeindever-
waltung sprach nichts dagegen,
dem Vorschlag zu folgen – aus
Sicht des Rates auch nicht –, zu-
mal eine Jahreskarte im Hallen-
bad Herzebrock doppelt so teuer
ist wie im Hallenbad Clarholz. So
werde auch ausgeschlossen, dass
sich Hallenbadbenutzer finan-
zielle Vorteile erschleichen.

Wer eine Dauerkarte für das Hallenbad in Herzebrock hat, darf künf-
tig auch in Clarholz (Bild) schwimmen. Archivbild: Reinhardt

Jugendgruppe

„Spiel dein Spiel mit Kolping“
zumachen. Eine Auswahl an
Spielen ist vorhanden, es dürfen
aber auch die persönlichen Lieb-
lingsspiele mitgebracht werden.

der Kolpingjugend. Willkommen
sind alle Kinder und Jugendli-
chen, die Lust haben, zusammen
bei einem Gesellschaftsspiel mit-

Herzebrock-Clarholz (gl). Am
Sonntag, 26. Februar, beginnt um
15 Uhr im Konventhaus in Clar-
holz die Aktion „Spiel dein Spiel“

St. Christina

Zweitklässler
treffen sich

Herzebrock-Clarholz (gl).
Der nächste Kirchentreff der
katholischen Kirchengemeinde
St. Christina für Kinder, die
das zweite Schuljahr besu-
chen, ist am heutigen Dienstag.
Die Mädchen und Jungen kom-
men von 15.30 bis 16.45 Uhr im
Pfarrzentrum zusammen.

Mittwoch

Senioren spielen
und klönen

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die Kolpingsfamilie Herze-
brock lädt die Seniorengruppe
für den morgigen Mittwoch
wieder zu einem Spiel- und
Klönnachmittag ein. Die Teil-
nehmer treffen sich um 14.30
Uhr im Pfarrzentrum St.
Christina.

Vortrag

Neuerungen zur
Familienpflegezeit

Herzebrock-Clarholz (gl).
„Pflege eines Angehörigen und
eigene Berufstätigkeit – wie
funktioniert das?“ – um diese
und andere Fragen geht es am
Mittwoch, 14. März, ab 19.30
Uhr bei einem Vortrag im Café
des Altenpflegewohnheims St.
Josef am Weißen Venn 22. Da-
bei werden Neuerungen zur
Familienpflegezeit themati-
siert. Es referiert Ingrid Vorn-
holt von der Pflegeberatungs-
stelle im Herzebrock-Clarhol-
zer Rathaus.

Ausschuss

Schlösserweg auf
der Tagesordnung

Herzebrock-Clarholz (gl).
Die nächste Sitzung des Pla-
nungsausschusses ist am
Dienstag, 28. Februar. Mitglie-
der und interessierte Bürger
kommen dazu um 18 Uhr im
Pädagogischen Zentrum der
Clarholzer Wilbrandschule zu-
sammen. Auf der Tagesord-
nung stehen unter anderem
Bebauungspläne. Zum einen
geht es um Beratung und Be-
schlussfassung über das Er-
gebnis der Offenlage von
„Clarholz Mitte“ (Bebauungs-
plan-Nummer 213), zum ande-
ren um Erschließung und
schalltechnische Prüfung beim
„Schlösserweg“ (Bebauungs-
plan-Nummer 260).
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